
Satzung zur 3. Änderung  
der Abwasserbeseitigungssatzung  

der Stadt Aschersleben 
 
 
Aufgrund der §§ 5, 11 und 45 Abs. 2 Ziffer 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. 06. 2014 (GVBl. LSA S. 288), §§ 54 ff. des 
Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
31. 07. 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 4 Absatz 76 des Gesetzes vom 
07. 08. 2013 (BGBl. I S. 3154) sowie der §§ 78 ff. des Wassergesetzes für das Land Sachsen-
Anhalt (WG LSA) vom 16. 03. 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 20 des 
Kommunalrechtsreformgesetzes vom 17. 06. 2014 (GVBl. LSA S. 342), hat der Stadtrat der 
Stadt Aschersleben in seiner Sitzung am 03.12.2014 folgende Satzung zur 3. Änderung der 
Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Aschersleben beschlossen: 
 
 

§ 1 
Änderungen 

 
Die Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Aschersleben vom 14. 12. 2011 in der Fassung der 
Satzung zur 2. Änderung der Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Aschersleben vom  
28. 05. 2014 wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 21 Abs. 1 wird „§ 6 Abs. 7 GO LSA“ ersetzt durch „§ 8 Abs. 6 KVG LSA“. 
 
2. § 21 Abs. 2 erhält folgenden Wortlaut: 
 
 „(2) Ordnungswidrigkeiten nach Absatz 1 können gemäß § 8 Abs. 6 KVG LSA mit einer 

Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet werden.“ 
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Aschersleben, den 04. 12.2014 
 
 
 
Michelmann 
Oberbürgermeister      Dienstsiegel 


